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Jens Schneider-Mergener
Diplom Chemiker, Biotech Unternehmer, 
Engagiert sich im Naturschutze, lebt in 
Steinförde

„Meine grüne Seele hat mich vor 28 
Jahren nach Fürstenberg gebracht. 
Ich möchte zukünftig meine unterneh-
merischen Fähigkeiten und Ressourcen 
für Projekte zur Förderung und Entwick-
lung des Gemeinwohls einsetzen.“ Paul Dresia

Rentner, lebt in Fürstenberg

„Mein größter Wunsch: 
Fürstenberg soll blühen.“

Hartmut Vogtmann
Diplomlandwirt und Naturschützer, lebt 
in Steinförde

„Ich engagiere mich für die Förderung 
der Vielfalt an Pflanzen- und Tierarten 
und den Erhalt der Kulturlandschaft in 
Fürstenberg und dem Umland“. FÜR FÜRSTENBERG
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Angelika Ploeger
Ernährungswissenschaftlerin, 
lebt in Steinförde

„Ich engagiere mich für ein familien- 
freundliches Fürstenberg. Meine Ziele 
sind: Stärkung der regionalen  
Ernährungswirtschaft und ein kosten-
freies Mittagessen für alle Kita- und 
Schulkinder. Für mich ist das ein  
Schlüssel für Chancengleichheit und 
Gesundheit.“

Ralf Schmidt-Pleschka
Diplom-Geograph, engagiert im  
Umsonstladen, Klimaschützer und
Energiewender, lebt in Zootzen.

„Ich möchte, dass in Fürstenberg ein  
Klima herrscht, in dem sich alle wohl-
fühlen können.“

Bernhard Hoffmann
Wirtschaftsprüfer, lebt in Steinförde

„Mein Thema: Verkehr und Mobilität;  
meine Charaktereigenschaft: Ausdauer 
und Beharrlichkeit. Mein Wunsch:  
Konstruktive und sachliche Verhand- 
lungen und Entscheidungen in der 
Fürstenberger Stadtverordnetenver-
sammlung“.

Wilma Baumeister
Konditormeisterin, Berufsschullehrerin, 
20 Jahre Personalrätin, passionierte 
Paddlerin und regelmäßiger Gast in der 
Stadtverordnetenversammlung, lebt in 
Himmelpfort.

„Ich möchte, dass Verwaltungshandeln 
transparenter wird und setze mich für 
Bürgerhaushalte in Fürstenberg und den 
Ortsteilen ein.“


